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Abstract: Das irreduzible menschliche Fleisch, das einer Einbettung, einer Begrabung in einen in-
tellektuellen Diskurs widersteht, stellt es nicht den unangenehm störenden Fleck dar innerhalb einer
gesellschaftlichen Ordnung, die glaubt, mit dem Körper zu Rande gekommen zu sein? Sei es die (insbeson-
dere plastische) Chirurgie, die Medizin, die Gentechnologie, sei es die Fitness- und Wellness-Industrie -
sie alle fördern das Phantasma eines absolut formbaren, eines vollständig disziplinierbaren Körpers. Der
sogenannte Körperkult, der in Wahrheit exakt den Körper in seiner Widerständigkeit zum Feind hat,
findet im Cyberspace nicht sein Gegenstück, sondern vielmehr seinen Höhepunkt: Ob Computertomo-
graphie oder Chatroom-Persona - versprochen wird auch hier die totale Kolonialisierung des menschlichen
Leibs, die mit dessen vollständiger Auflösung in die Virtualität eines Datenkonvoluts zusammenfällt. Das
Phantasma ist dasjenige eines radikal ausgedeuteten und entschwundenen Körpers ohne jede fleischliche
Substanz. Genau dieses universelle Phantasma eines Körpers, der gelesen, verstanden, der diskursiviert
und damit be-griffen werden kann, wird im Anschluss an Michel Foucault und Gilles Deleuze wohl nir-
gends so radikal demontiert, wie in den Horrofilmen von David Cronenberg: ”That’s what it is: the
independence of the body, relative to the mind, and the difficulty of the mind accepting what that
revolution might entail.”
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